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Wünsche zum neuen Jahr 
 

 

Will das Glück nach seinem Sinn 

dir was Gutes schenken, 

sage Dank und nimm es hin 

ohne viel Bedenken. 

Jede Gabe sei begrüßt, 

doch vor allen Dingen: 

Das, worum du dich bemühst, 

möge dir gelingen. 
 

Wilhelm Busch 

 

 

Amtlicher Teil 
 

Gemeinde Tiefenbach  
Losverfahren für die Vergabe der Bootszulassung 
auf dem Federsee für Tiefenbach am 16.01.23 
 

Auf die Ausschreibung zur Vergabe der Bootszulassungen 

auf dem Federsee im Mitteilungsblatt der Gemeinde 

Tiefenbach vom 08.12.22 sind insgesamt 21 Bewer-

bungen für zwei Bootszulassungen aus Tiefenbach einge-

gangen. Aufgrund der zahlreichen Bewerbungen findet 

am Montag, 16.01.23, um 18 Uhr, im Rathaus Tiefen-

bach, Sitzungssaal, ein Losverfahren für zwei Bootszu-

lassungen aus Tiefenbach statt. Zu diesem Losverfahren 

sind die Bewerberinnen und Bewerber eingeladen.  

Eine persönliche Einladung erfolgt nicht. 

gez. Müller, Bürgermeister 
 

Gemeinde Tiefenbach 
Hauptuntersuchung von Zugmaschinen 
 

Der TÜV Süd bietet in Zusammenarbeit mit der Gemein-

deverwaltung Ende Januar 2023 die Möglichkeit, Zug-

maschinen (Schlepper) vor Ort prüfen zu lassen. Ein Ter- 

min wird erst nach der Anmeldung bekannt gegeben.  

Bitte melden Sie sich hierzu bis spätestens 16.01.23 bei 
der Gemeindeverwaltung Tiefenbach, Tel.: 07582/2330 
oder per Mail: info@tiefenbach-federsee.de an. Bei nur 
wenigen Anmeldungen in Tiefenbach wird die TÜV-Ab-
nahme dann in Stafflangen an der Turnhalle stattfinden 

 
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 
Amtliche Bevölkerungsfortschreibung  
 

Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl der Gemeinde 

Tiefenbach beim Statistischen Landesamt Baden-Würt-

temberg beläuft sich zum 30.09.22 auf 537 Personen 

(Vorjahr: 537 Personen), davon männlich 267 Personen, 

weiblich 270 Personen. 

 

Gemeindeverwaltung Tiefenbach 
Ablesung der Wasserzähler 
 

Es wird nochmals daran erinnert, die Wasserzähler abzu-

lesen und den ausgefüllten Abschnitt bis spätestens 

20.01.23 an die Gemeindeverwaltung Tiefenbach oder  

den GVV Bad Buchau zurück zu geben.  

Vielen Dank.  

Nr. 1 / 2   Donnerstag, 12.01.23 

 23  20 

https://www.liebesgedichte-geschichten.net/gedichte-liebe/glueck-gedicht.html
mailto:info@tiefenbach-federsee.de
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Kommunale Bevölkerungsstatistik zum 31.12.2022                        Stand 10.01.2023 
 

Grundlagen: Gemeindedaten zum 31.12.2022, nachträgliche Ab- oder Anmeldungen rückwirkend für Dezember 2022 

können diese Statistik noch verändern. Daher sind die Daten für das Jahr 2022 vorläufig, im Laufe des Jahres 2023 sollen die 

Daten zum 31.12.2022 amtlich festgestellt werden.  

 

Bevölke- Über- Wande- Bevölke- Berichtigung Bevölke-

rungstand Sterbe- schuss rungs- rungszu- Zensus rungstand

zum 01.01. Geburten fälle  / Defizit Zuzug Wegzug saldo nahme 08.05.2011 zum 31.12.

2001 476 10 5 5 30 29 1 6 482

2002 482 7 2 5 36 24 12 17 499

2003 499 6 3 3 32 21 11 14 513

2004 513 7 4 3 25 23 2 5 518

2005 518 5 3 2 53 60 -7 -5 513

2006 513 3 1 2 27 38 -11 -9 504

2007 504 5 7 -2 27 31 -4 -6 498

2008 498 8 4 4 39 23 16 20 519

2009 519 12 6 6 40 25 15 21 540

2010 540 8 7 1 17 33 -16 -15 525

2011 525 4 4 0 16 36 -20 -20 505

2012 505 8 5 3 41 16 25 28 -5 528

2013 528 7 7 0 17 27 -10 -10 518

2014 518 7 2 5 26 36 -10 -5 513

2015 513 6 0 6 26 30 -4 2 515

2016 515 4 5 -1 21 26 -5 -6 509

2017 509 7 7 0 16 25 -9 -9 500

2018 500 7 2 5 26 12 14 19 519

2019 519 1 3 -2 43 19 24 22 541

2020 541 8 4 4 30 24 6 10 551

2021 551 3 6 -3 10 33 -23 -26 525

2022 525 6 2 4 32 24 8 12 537
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Gemeindeverwaltung Tiefenbach 
Rathaus am Dienstag, 24.01.23, geschlossen 
 

Aufgrund einer Fortbildung zum Thema Grundbuchein-

sichtstelle bleibt das Rathaus am Dienstag, 24.01.23 ge-

schlossen.  

Wir bitten um Beachtung.  

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Landesfamilienpass 2023  
Voraussetzungen für die Ausgabe  
 

Familien können einen Landesfamilienpass beantragen, 

wenn eine der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist:  

• Familien mit mind. drei kindergeldberechtigten Kin-

dern, die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben,  

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mind. einem 

kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-

schaft leben,  

• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer 

behinderten Kind, die mit diesem in häuslicher 

Gemeinschaft leben,  

• Familien, die Hartz IV-, wohngeld- oder kinderzu-

schlagsberechtigt sind und mit mind. einem kinder-

geldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 

leben,  

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerber-

leistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mind. 

einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

Die Ausgabe erfolgt im Rathaus Tiefenbach. 
 

Gemeinderat Tiefenbach 
Bericht aus der letzten Sitzung vom 22.12.22 
 

Im Bericht des Bürgermeisters gibt der Vorsitzende einen 

Sachstandsbericht zum Stand Spülbohrung „Am See“. Die 

WgV-Versicherung hat das Ing.-Büro Wasser-Müller hinzu 

gezogen, welche sich im Kanalbau auskennt. Nach einer 

Vorortbegehung haben sich die Beteiligten gegen eine 

offene Sanierung entschlossen, da zum einen die Auf-

wendungen zu teuer sind und zum anderen hierzu eine 

Grundwasserabsenkung notwendig sein würde. Die 

Sanierung des beschädigten Kanals soll nun ab 16.01.23 

mittels Berstlining erfolgen. Der Betrieb der Notversor-

gung dauert weiterhin an. Dazu wurde die Notversor-

gungsleitung witterungsbedingt gesichert. Aufgrund der 

derzeit vorhandenen Stahlverbauten der Baugruben kann 

die Spülbohrung nicht erfolgen, da der Bohrkopf nicht 

genau genug gesteuert werden kann. 

Für den Breitbandausbau in Tiefenbach kann BM Müller 

erfreuliches mitteilen: Es liegt sowohl ein Bescheid des 

Bundes über 50 % als auch ein Bescheid des Landes über 

40 % Förderung, insgesamt also eine 90 % Förderung für 

einen Breitbandausbau Giga-Bit-Netz – Vorhaben Glasfa-

ser in jedes Haus - vor. Die OEW Breitband GmbH wird 

nun die Ausschreibung fertigstellen und in 2023 die Aus- 

schreibung durchführen.  

Weiterhin berichtet der Bürgermeister, dass die Ver-

bandsversammlung des GVV Bad Buchau am 13.12.22 die 

26. und 27. Änderung der 3. Fortschreibung des Flächen-

nutzungsplans 2030 GVV Bad Buchau für Betzenweiler 

(Gewerbe) und Dürnau (Solarpark) beschlossen hat. 

Zum Schluss wird mitgeteilt, dass das Landratsamt der 

Gemeinde Tiefenbach eine Zuweisung zur Übernahme 

von Flüchtlingen in die Anschlussunterbringung von ins-

gesamt sechs Personen (ukrainische Familie) erhalten 

hat. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme 

von Spenden von Michael Rauscher über 1.000 € für die 

FFW Tiefenbach und einer Sachspende in Höhe von 100 € 

von Helmut und Christine Müller und bedankt sich für die 

Spenden. 

Dem vorliegenden Baugesuch - Einrichtung eines Eis-

labors in das bestehende Wohngebäude Zeilweg 3 - wird 

einstimmig das Einvernehmen der Gemeinde erteilt. 

Für die Freiwillige Feuerwehr Tiefenbach beschließt der 

Gemeinderat einstimmig die Bereitstellung der Divera 

Alarmierungsapp. Neben der gesetzlichen Verpflichtung 

der Feuerwehr-Alarmierung durch sogenannte Piepser 

besteht damit nun die Möglichkeit, die FW-Kameraden 

über das Smartphone und einer App zu alarmieren. Die 

jährlichen Kosten betragen ca. 180 €. Mit der Alarmie-

rungs-App ist in kürzester Zeit bekannt, mit wie viel 

Einsatzkräften gerechnet werden kann. 

Weiterhin stimmt der Gemeinderat einstimmig der 

Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens (MTW) 

– Vergabebeschluss – zu. Hierzu wurden drei Firmen 

aufgefordert ein Angebot abzugeben. Das preiswerteste 

Angebot über netto 47.837,35 € hat die Fa. Matuczak 

abgegeben. Die Fa. Matuzcak ist ein spezialisiertes Unter-

nehmen für Feuerwehrfahrzeuge. Die Stützpunktfeuer-

wehr Bad Buchau hat zwei baugleiche Fahrzeuge dieser 

Art beschafft. Die Gemeinde hat für diese Beschaffung 

eine Förderung in Höhe von 28.000 € erhalten. Und die 

Feuerwehr hat in den vergangenen Jahren hierzu Eigen-

leistungen in Höhe von 5.600 € erbracht. 

Für das Baugebiet „Zeilweg II“ sind laut Fachbüro 

Umweltplanung Menz aufgrund der Ökobilanz insgesamt 

rd. 73.500 Punkte auszugleichen. Da die Gemeinde keine 

Ökopunkte hat, wurde ein Angebot über die Flächen-

agentur Baden-Württemberg über den Ankauf von Öko-

punkten eingeholt. Es wurde ein Angebot mit insgesamt 

123.249 Punkte vorgelegt. Die Kosten würden insgesamt 

133.760 € betragen. Die Kosten müssen im Ergebnis-

haushalt veranschlagt werden und hat folgenschwere 

Auswirkungen auf die Finanzierung im Haushalt. Der 

Haushalt 2023 hätte ein deutliches Defizit. Außerdem 

würde sich bei diesem Ankauf der Verkaufspreis der 

Bauplätze sehr deutlich erhöhen. Daher hat die Gemein-

deverwaltung für verschiedenste gemeindliche Grund-
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stücke eine Überprüfung hinsichtlich einer möglichen 

Generierung von Ökopunkten beauftragt. Das Ergebnis 

wird wieder im Gemeinderat vorgestellt. Die Verab-

schiedung des Haushaltsplans 2023 wird aus diesem 

Grund zurückgestellt. Auch das Bebauungsplanverfahren 

Zeilweg II wird derzeit nicht weiter fortgeführt. 

Dem Abschluss eines Ing.-Vertrag mit dem Ing.-Büro 

Schwörer für die vorgeschriebene Wiederholungs-

befahrung EKVO stimmt der Gemeinderat einstimmig zu. 

Das Angebot ist insgesamt sehr fair. Die Wiederholungs-

befahrung ist nach Möglichkeit im ersten Halbjahr 2023 

durchzuführen. Insgesamt sind ca. 5.950 Meter Kanal zu 

befahren, eventuelle Schäden festzustellen und zu 

klassifizieren. 

Der Gemeinderat gewährt eine außerordentliche Zuwen-

dung an die Musikkapelle Tiefenbach in Höhe von 190 € 

aus der Bewirtschaftung des Gemeindesaals. 

Weiterhin wird das vorgelegte Protokoll der öffentlichen 

Sitzung vom 14.11.22 bekannt gegeben und einstimmig 

genehmigt. 

Das neue Umsatzsteuergesetz § 2b soll zum Zeitpunkt 

01.01.23 in Kraft treten. Das bedeutet, dass beispiels-

weise Mieten und Pachten oder auch die Erteilung von 

Grundbuchauszügen künftig der Umsatzsteuerpflicht 

unterliegen sollen. Auch sind die Rechnungen für Mieten 

(ohne Getränkeabrechnungen über die Gemeinde) im 

Gemeindesaal nicht mehr umsatzsteuerschädlich. Die 

Gemeinde wird dann voraussichtlich ab 01.01.23 für den 

Gemeindesaal nur noch eine Miete laut gültiger Gebüh-

renordnung (ohne Getränkeabrechnung über die Ge-

meinde) zuzüglich Umsatzsteuer erheben. Die Pflicht zur 

Abnahme von Meckatzer Bieren soll auch ersatzlos ent-

fallen. Die Mieter müssen künftig selbst ihre Getränke 

bestellen. Bei der Gemeinde entfällt somit die Getränke-

bestellung und -abrechnung, es fällt nur noch die 

Rechnungstellung für die Miete an. 

Zum Abschluss gibt der Vorsitzende einen Rückblick auf 

das Jahr 2022 und eine Vorausschau auf das Jahr 2023. Er 

bedankt sich bei den Mitgliedern des Gemeinderats für 

das konstruktive Miteinander und die vertrauensvolle 

Zusammenarbeit. Der stellvertretende Bürgermeister 

Andreas Albinger erwidert die Wünsche und bedankt sich 

namens des Gemeinderats, aber auch persönlich, bei 

Bürgermeister Helmut Müller und den Mitarbeiter:innen 

der Gemeinde für ihre Tätigkeit im ablaufenden Jahr. 
 

WVZV Ahlenbrunnengruppe 
Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung  
 

Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsver-

sammlung findet am Donnerstag, 19.01.23, um 18.00 

Uhr, im Rathaus Stafflangen statt.  

Tagesordnung:  

1. Bericht des Vorsitzenden und Protokollbekanntgabe 

2. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresab-

schluss 2021 und Entlastung Vorstand / Geschäfts-

führer 

3. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-

plan 2023 mit Erfolgs- und Vermögensplan  

4. Beschlussfassung zur Erneuerung der Ozonanlage 

- Vergabebeschluss 

5. Ausscheiden Geschäftsführer Ralf Kriz zum 28.02.23 

6. Wahl der Geschäftsführerin / des Geschäftsführers  

7. Weiterführung der laufenden Buchhaltung / Personal-

abrechnung 

8. Bekanntgaben und Verschiedenes  

Hierzu ist die interessierte Bevölkerung des Verbands-

gebiets herzlich eingeladen. 

gez. Müller, Verbandsvorsitzender 
 

Nächste Abfuhrtermine:  
 

Restmüllabfuhr: 

Mittwoch, 18.01.23 
 

Notdienste: 
 

Kassenärztlicher Notdienst: 116 117 

Kinderärztlicher Notdienst: 0180 19 29 343 

Augenärztlicher Notdienst: 0180 19 29 350 

Zahnärztlicher Notdienst: NEU 0761/120 120 00 
 

Notfallpraxis:  
 

Samstag, Sonntag, Feiertag von 8 – 22 Uhr; Sana MVZ, 

Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach. Bitte beachten: 

Die Notfallpraxis befindet sich in der neuen Sana-Klinik.  
 

Apothekennotdienst: 
 

Samstag, 14.01.23, Jordan-Apotheke, Ulmer-Tor-Str. 3 

88400 Biberach, Tel: 07351 739 

Sonntag, 15.01.23, Rathaus-Apotheke, Wilhelm-

Schussen-Str. 40, 88427 Bad Schussenried, Tel: 07583 505 
 

Nichtamtlicher Teil 
 

Programm der Biberacher Ernährungsakademie  
Kochkurse zu „Berliner & Co“, „Gemüse aus der 
Region – Kohlgemüse“ und „Oberschwaben und 
seine Leibspeisen“ sowie Online-Vortrag zu 
„Genussvoll, gesund essen und nachhaltig 
einkaufen mit 50+“ 
 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) startet mit 

einer Reihe von Kursangeboten in das Jahr 2023: 

Ein Backkurs zum Thema „Berliner & Co“ findet am 

Samstag, 14. Januar 2023 von 9 bis 12 Uhr in der Schul-

küche des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser Straße 36 

in Biberach statt. Bäckermeister Lars-Oliver Seidel zeigt 

dabei Tricks und Kniffe für die Herstellung von Berlinern 

und leckerem Fettgebackenem. Die Kosten für den Kurs 

betragen 15 €. Anmeldeschluss ist der 10. Januar 2023. 
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Unter dem Motto „Genussvoll, gesund essen und nach-

haltig einkaufen mit 50+“ bietet die B-EA am Mittwoch, 

18. Januar 2023 von 11 bis 12 Uhr einen kostenlosen 

Online-Vortrag an. Die B-EA Referentin Christine Schuster 

gibt dabei Tipps, wie man mit regionalen und saisonalen 

Lebensmitteln kreativ, nachhaltig und gesund kochen 

kann. Am Montag, 23. Januar 2023 von 17.30 bis 21 Uhr 

geht es um „Gemüse aus der Region – Kohlgemüse“. Beim 

Kurzvortrag durch die B-EA Referentin Verena Maucher 

erfahren die Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer 

unter anderem: Warum wird Blaukraut zu Rotkohl? 

Welche Inhaltsstoffe machen die Kohlfamilie so wertvoll? 

Was ist bei Einkauf, Anbau und Lagerung zu beachten? 

Welche kinderfreundlichen Kohlgerichte gibt es? An-

schließend werden verschiedene Kohlgerichte gemein-

sam zubereitet und verkostet. Der Kochkurs findet in der 

Schulküche des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser 

Straße 36 in Biberach statt. Die Kosten für den Kurs 

betragen 15 €. Anmeldeschluss ist der 17. Januar 2023. 

Ein Kochkurs zum Thema „Oberschwaben und seine Leib-

speisen“ findet am Freitag, 27. Januar 2023 von 18 bis 22 

Uhr in der Schulküche des Landwirtschaftsamtes, 

Bergerhauser Straße 36 in Biberach statt. Die Teilnehmer 

lernen die traditionellen oberschwäbischen Leibspeisen 

kennen. Krautschupfnudeln, Maultaschen, grüne Krapfen 

und Spätzle stehen genauso auf dem Kochplan wie die 

süßen Hauptgerichte Dampfnudeln und Ofaschlupfer. 

Nach dem Kochen werden die Gerichte anschließend 

gemeinsam verzehrt. Die Kosten für den Kurs betragen 20 

€ Anmeldeschluss ist der 23. Januar 2023. 

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter 

www.landwirtschaftsamt-biberach.de erforderlich. Die 

Teilnehmer werden gebeten, zu den Vor-Ort-Kursen eine 

Schürze, Vorratsbehälter sowie zwei Geschirrtücher 

mitzubringen. 
 

NABU-Zentrum Federsee 
Wanderausstellung „Moore & Klimaschutz“: 
Exponate aus nachhaltiger Nutzung nasser Moore  
 

Nasse Moore sind Klimaschützer. In ihren Torfen 

speichern sie zweimal mehr Kohlenstoff als die gesamte 

Biomasse aller Wälder der Erde. Gleichzeitig lassen sich 

viele Moore nachhaltig nutzen – durch die sogenannte 

Paludikultur. Unter diesem Thema steht die Ausstellung 

„Moore, Klimaschutz und Paludikultur“ des Greifswalder 

Moor Centrums, die ab dem 12. Januar als Wanderaus-

stellung im NABU-Naturschutzzentrum Federsee zu 

sehen sein wird.  

„Die Ausstellung zeigt Potenziale auf, wie Moore nach-

haltig genutzt werden können. Paludikultur, also die 

nachhaltige Nutzung feuchter Moorstandorte, ist ein Zu-

kunftsthema, an dem intensiv geforscht wird“ sagt Dr. 

Katrin Fritzsch, die Leiterin des NABU-Naturschutzzen-

trums Federsee. Schließlich gehe es darum, Moore nicht 

nur offen zu halten, sondern den beteiligten Landwirten 

auch eine wirtschaftliche Perspektive jenseits der Hono-

rierung der Pflegearbeiten zu geben, so die Natur-

schützerin.  

Auf Initiative von Dieter Giehmann, Leiter der Senioren-

akademie Donau-Oberschwaben e.V., wird die Aus-

stellung ab dem 12. Januar jeweils zu den Öffnungszeiten 

des NABU-Zentrums Federsee bis Ende März in dessen 

Räumlichkeiten kostenlos zu besichtigen sein.  

Biomasse von nassen Mooren, das will die Ausstellung 

aufzeigen, lässt sich umwelt- und klimaschonend ohne 

Konkurrenz zur Nahrungsmittelproduktion verwerten, 

etwa als Futter oder als Rohstoff für Baumaterialien, 

energetisch als Heizmaterial oder für Verpackungen. 

Dadurch wird das Klima doppelt geschützt, so die Aus-

stellungskonzeption des Greifswalder Moorschutz Cent-

rums: durch den Ersatz fossiler Rohstoffe und die Redu-

zierung von Treibhausgasemissionen. Diese entstehen, 

wenn Moore zur Nutzung trockengelegt werden. Insofern 

sollte, so Fritsch, die weitere Entwässerung von Mooren 

nicht nur unter dem Aspekt der Artenvielfalt tabu sein, 

sondern auch aufgrund der entwässerungsbedingten 

Ausgasung enormer Mengen an Kohlendioxid, Lachgas 

und Methan. Die Trockenlegung und nicht standortge-

rechte Nutzung von Mooren gehören zu den großen 

Treibern der Klimaerwärmung. Nasse Moore dagegen 

fixieren ungeheure Mengen an Treibhausgasen.  

Die Ausstellung zeigt neben einem Niedermoormodell 

zahlreiche praktische Beispiele, was aus dem Aufwuchs in 

Mooren hergestellt werden kann: Exponate von Rohr-

kolben-Dämmmaterial, Pellets aus Seggen und Rohr-

glanzgras, Torfmoos als Torfersatz im Gartenbau.  

„Ein äußerst spannendes Thema“ bescheinigt die NABU-

Mitarbeiterin der Ausstellung, „das in Norddeutschland 

auf Moorböden bereits erfolgreich in der Praxis erprobt 

ist“. Nun gehe es darum, die Möglichkeiten der Paludi-

kultur auch für Oberschwaben mit seinen völlig anderen 

Bedingungen – nämlich kleinflächigen Mooren – genau zu 

prüfen sowie Abnehmerpotenzial und Vermarktungs-

strukturen zu eruieren. „Wichtige Erkenntnisse dazu soll 

beispielsweise das im März 2022 gestartete Projekt des 

NABU Baden-Württemberg „Naturvielfalt Westallgäu“ 

liefern. In diesem Pilotprojekt werden Grenzen und Chan-

cen der Paludikultur in süddeutschen Mooren ausgelotet“ 

führt Fritzsch aus. Auch in Bayern gebe es interessante 

Ansätze auf Pufferflächen. „Für Oberschwaben könnte in 

diesem Zusammenhang die Schaffung eines Biosphären-

gebietes eine Chance sein, weil dann Finanzmittel 

fließen“ sagt die Biologin.  

Die wichtige Rolle der Moore beim Klimaschutz hervor-

zuheben, ist aktuell auch Gegenstand einer Projektför-

derung der Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württem-

berg an das NABU-Zentrum Federsee: Im Projekt „Moor-

schutz am Federsee im Zeichen des Klimawandels“ wurde 

http://www.landwirtschaftsamt-biberach.de/
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eine Führung entwickelt, die interessierte Gruppen 

während der Projektlaufzeit noch bis Ende 2023 kostenlos 

buchen können. Darüber hinaus bietet das NABU-

Zentrum ein umfangreiches öffentliches Führungs-

programm (Termine: www.NABU-Federsee.de; Ermä-

ßigung für NABU-Mitglieder und Gäste Bad Buchaus). 
 

Obst- und Gartenbauakademie Biberach  

2. Lehrgang „Krautländer“ 
 

In diesem Jahr bietet die Obst- und Gartenbauakademie 

des Landkreises Biberach zum zweiten Mal den "Kraut-

länder"-Lehrgang an. In diesem Lehrgang geht es um das 

Thema Selbstversorgung - mit einem Fokus auf den An-

bau von Gemüse und mehr im eigenen Garten. Ziel ist es, 

den Teilnehmenden das Wissen zur Gestaltung ihres 

eigenen "Krautlands“ zu vermitteln: Vom Umgraben des 

Bodens, über das Einsähen der Pflanzen bis zur ersten 

Ernte. Der Lehrgang beginnt am 21.01.23 und endet am 

11.11.23. In 73 Vollstunden werden über das gesamte 

Gartenjahr Inhalte rund um den Anbau von Lebensmitteln 

im eigenen Beet vermittelt. Um nicht nur reine Theorie 

abzuarbeiten, wird ebenfalls kursbegleitend ein gemein-

sames Beet angelegt und betreut. Die Kursteilnehmenden 

können dadurch die Pflanzen von der Einsaat bis zur 

ersten Ernte begleiten. Weitere Informationen: 

www.landwirtschaftsamt-biberach.de unter der Rubrik 

Obst- & Gartenbau. 

Bei weiteren Fragen und zur postalischen Anforderung 

der Unterlagen wird um Anruf unter Tel. Nr.: 07351 52-

6718 oder um E-Mail an post@ogab.info gebeten. 

Der Anmeldeschluss zum Kurs ist am Samstag, 14.01.23. 

 

Kreisjugendamt 
Neues Kursangebot Starke Eltern – Starke Kinder® 
 

Die Kursleiterinnen möchten Väter und Mütter mit Hilfe 

der Kursinhalte unterstützen, ihren Familienalltag gelas-

sener und souveräner meistern zu können. Der Elternkurs 

Starke Eltern – Starke Kinder® möchte einerseits erfolg-

reich ausprobierte Strategien in der Kindererziehung 

weitergeben und gleichzeitig Eltern miteinander ins Ge-

spräch bringen. Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern 

aller Altersklassen. Finanziert wird der Kurs durch das 

Landesprogramm STÄRKE, sodass für die Teilnehmer 

keine Gebühren anfallen. Begleitet wird der Kurs von 

einer Familientherapeutin und einer Sozialpädagogin.  

Starke Eltern – Starke Kinder® beginnt am Donnerstag, 

19. Januar in Biberach (Kinderschutzbund, Mondstraße) 

und wird dann an sieben weiteren Terminen jeweils 

donnerstags von 19 bis 20.30 Uhr fortgesetzt.  

Information und Anmeldung:  

Für weitere Informationen und Anmeldungen können 

sich interessierte Eltern an die Kursleiterinnen Ute 

Kuhlmann unter der Telefonnummer 07351 23393 oder 

an Iva Mohr unter der Telefonnummer 0152 28517462 

wenden. 

 

Mitteilungen der Kirche 
 

Gottesdienste in der Pfarrei Seekirch 
 

Donnerstag, 12.01.23 

18.00 Uhr  Rosenkranz in Tiefenbach 

18.30 Uhr  Abendmesse in Tiefenbach, anschließend bis 

20 Uhr eucharistische Anbetung mit Lob-

preisliedern, von 20 - 21 Uhr Anbetungs-

stunde (jeweils ohne Anmeldung)  

Sonntag, 15.01.23   Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 

Dienstag, 17.01.23 

18.00 Uhr Rosenkranz in Alleshausen 

18.30 Uhr Abendmesse in Alleshausen 
 

Sternsingeraktion 2023 
 

Liebe Gemeinde, 

am Sonntag, den 06.01.23 machten sich in unserer Kir-

chengemeinde wieder fünf Sternsingergruppen auf den 

Weg um für Kinder auf der ganzen Welt Spenden zu 

sammeln. Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder 

schützen – in Indonesien und weltweit“ steht der 

Kinderschutz im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2023. 

Weltweit leiden Kinder unter Gewalt. Die Weltgesund-

heitsorganisation schätzt, dass jährlich eine Milliarde 

Kinder und Jugendliche physischer, sexualisierter oder 

psychischer Gewalt ausgesetzt sind – das ist jedes zweite 

Kind. Beim Aussendungsgottesdienst an diesem Morgen 

lobte H. Pater König die Jugendlichen, der Landjugend 

und der Ministranten, die sich auf den Weg machten und 

den Segen in unsere Häuser trugen und für diejenigen 

Kinder Spenden sammelten, denen es auf dieser Welt 

nicht so gut geht, wie ihnen selbst. 

Die Sternsinger 2023 konnten in der Kirchengemeinde 

Seekirch den stattlichen Betrag von 3.115,91 Euro 

sammeln. Das ist ein tolles Ergebnis. 

Alleshausen:  1.289,00€ 

Tiefenbach:  1.019,91€ 

Seekirch:     723,50€ 

Brasenberg:      183,50€ 

Ein herzliches Vergelt`s Gott an die Sternsinger und an alle 

großzügigen Spender. 

 
Bild: privat 
 

http://www.nabu-federsee.de/
http://www.landwirtschaftsamt-biberach.de/
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Vereinsnachrichten 
 

Handarbeitstreff Tiefenbach 
Nächstes Treffen  
 

Am 13.01.23 trifft sich der Handarbeitstreff wieder um 

17.00 Uhr bei Familie Neher in der Buchauer Straße 44 in 

Tiefenbach. Für Rückfragen bitte bei Gabriela Martini 

015207010630 melden. 

 

Einladung zur Gründungsversammlung  
„Förderverein Freiwillige Feuerwehr Tiefenbach“ 
 

Am Mittwoch, 18.01.23, findet um 19 Uhr im Schulungs-

raum der Freiwilligen Feuerwehr Tiefenbach eine Grün-

dungsversammlung für einen „Förderverein der Frei-

willigen Feuerwehr Tiefenbach“ statt. 

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 

1. Begrüßung 

2. Wahl eines Versammlungsleiters und eines Protokoll-

führers 

3. Vorlage und Verabschiedung der Satzung 

4. Wahlen der Vorstandsmitglieder 

5. Wahlen der Kassenprüfer 

6. Verschiedenes 

Zu dieser Gründungsversammlung sind alle aktiven 

Feuerwehrkameraden, die Kameraden der Altersab-

teilung und Jugendfeuerwehr sowie Förderer und 

sonstige Interessierte herzlich eingeladen. 
 

Narrenzunft Feuerhexen Bad Buchau e.V. 

Einladung zum Narrenbaumstellen 
 

Endlich, nach 2 Jahren langen Wartens ohne 

unsere geliebte Fasnet, dürfen wir Euch wieder alle recht 

herzlich zu unserem Narrenbaumstellen am Freitag, 

20.01.23 in Tiefenbach einladen. 

Beginn ist um 18.30 Uhr auf dem Dorfplatz vor der Ventil-

bar bzw. der St. Oswald Kapelle in Tiefenbach. Dort wird 

die Brauchtumsgeschichte und die Häserweckung darge-

stellt. Mit dem Narrenbaumstellen ist dann die 5. Jahres-

zeit offiziell bei den Feuerhexen eingeläutet. Musikalisch 

wird dieses Ereignis durch unsere Schalmeien begleitet. 

Anschließend lädt die Narrenzunft alle Besucher, Narren-

freunde und Gemeindemitglieder Groß und Klein recht 

herzlich ein, bei Tanz und musikalischer Unterhaltung 

inkl. kleinem Programm, im Gemeindesaal zu feiern. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Es werden auf 

dem Dorfplatz wieder Rote und Hexenburger verkauft 

und NEU für die, die es gerne etwas würziger haben, es 

wird Feuerwurst gegrillt. Zum Trinken gibt es wie immer 

unseren leckeren Kinderpunsch und Glühwein. Im Ge-

meindesaal werden anschließend ebenfalls Getränke zum 

Verkauf angeboten. 

Und wie jedes Jahr, werden die Kinder mit unseren lecker-

en Hexenwürstle im Wecken beschenkt. Die Ausgabe fin- 

det nach dem Narrenbaumstellen im Gemeindesaal statt. 

Über zahlreiche Besucher würde sich die Narrenzunft 

Feuerhexen Bad Buchau e.V. sehr freuen! 

Darauf ein dreifaches     „Feuer- Hexen“ 

NZ Feuerhexen Bad Buchau e.V. 
 

Musikkapelle Tiefenbach 
Resümee zum Dreikönigskonzert  

 

Nach einer 2-jährigen Corona Zwangspause, durfte die 

Musikkapelle Tiefenbach, endlich wieder ihr Können im 

Rahmen eines Jahreskonzertes präsentieren. Vor einer, 

leider nicht ganz vollen Federseehalle, durften die 41 

Musiker ihr 55. Jahreskonzert präsentieren. Die Musik-

kapelle begeisterte ihr Publikum mit einem tollen Kon-

zert. Für einige Besucher etwas lautstark, für andere wie-

derum gerade recht. Unter Dirigent Wolfgang Marquart 

zeigten die Musiker eine Harmonie des Zusammenspiels 

und boten ein gekonntes Jahreskonzert. Blasmusik ist far-

benfroh und vielfältig und so präsentierte sich auch das 

Konzertprogramm, denn für alle Musikrichtungen war 

etwas dabei. Von allen Seiten war Lob und Anerkennung 

für die musikalische Darbietung zu hören.   

Vielen Dank an Diri Wolfgang Marquart für deine immer 

frohe und positive Probenarbeit mit uns und ein Danke-

schön ebenso an Stellvertreter Matti Sander, der doch 

mehrere Male in Einsatz kam. Danke an Nadine Miehle für 

die ausgezeichnete Konzertansage, Danke an Reinhold 

Buck für die Durchführung seiner immer wieder abwechs-

lungsreichen Quizfragen, Danke den Firmen für die ge-

stifteten Preise, Danke der Fahnenabordnung für ihre 

Mithilfe, Danke den zwei Vorständen Matti Sander und 

Stefan Hecht und der Vorstandschaft für die Organisation. 

Sowie ein herzliches „Vergelts Gott“ an unsere immer tat-

kräftigen Partner, die uns beim Bewirten unserer Gäste 

jedes Jahr aufs Neue so toll unterstützen. Für den gelung-

enen Konzertabend haben jedoch auch Sie, liebes 

Publikum, mit beigetragen. Mit Ihrem Kommen zeigen sie 

uns Ihr Interesse an unserer Musik und jeder von uns 

Musikern weiß, dass sich die intensive Probenarbeit auf 

das Jahreskonzert lohnt. Der reichhaltige Beifall bestärkt 

und belohnt uns für den geleisteten Zeitaufwand.  

 
Bild: privat 
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